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Brauer und Fischer: Haushalt der verpassten Chancen

Zur heutigen zweiten Lesung des Finanzhaushalts im Landtag erklären der finanzpolitische Sprecher,
Stephen Brauer, und der haushaltspolitische Sprecher,Rudi Fischer:

Brauer: „Leider verpasst die Koalition die Chance, einen Haushalt für die Zukunft aufzustellen. Die letzte
Steuerschätzung sowie die Strafzahlungen der Automobilindustrie versetzen die Koalition in einen
weiteren Ausgabenrausch. Dafür gibt es keine Senkung der Grunderwerbsteuer, um Familien beim
Erwerb von Wohneigentum zu entlasten. Außerdem fehlte die Schuldentilgung vonseiten der Koalition,
erst unser Druck bei der Schuldenbremse hat zu einer geringen Schuldentilgung geführt. Stattdessen
wird nochmal mit der Gießkanne Geld verteilt und in den nächsten Jahren wird man über diese verpasste
Chance, wirklich für schlechtere Zeiten vorzusorgen, klagen.“

Fischer: „Nochmal fast 300 Mehrstellen in den Beratungen, mehr als 11.000 seit Beginn von Grün-
Schwarz. Diese werden den Haushalt für Jahrzehnte belasten. Wir vermissen auch jegliche
Aufgabenkritik. Im Gegenteil, diese Koalition will am liebsten hinter jedes Problem einen Landesbeamten
stellen. Damit ist sie blind gegenüber den abzusehenden Entwicklungen, die uns absehbar weniger
Steuereinnahmen bescheren werden.“


